
 
 
 

Einladung zum 22. Peter Kaiser-Vortrag 
 
 

Freitag, 21. Oktober 2011, 18 Uhr 
Kapitelsaal des Pfarrhauses in Bendern 

 
 

Nach der Begrüssung spricht 
 

Univ.-Prof. Dr. Matthias Sutter 
 

zum Thema 
 

Hat der homo oeconomicus ausgedient?  
 Zur Entwicklung von Eigennutz und Wettbewerbsver-
halten bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen  

 
 

Aperitif 
 
 
 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Aus or-
ganisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung. 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Univ.-Prof.  
Dr. Matthias Sutter 

 
 

Geboren 1968 in Hard (Vorarlberg), Studium der Volkswirt-
schaftslehre, Theologie und Sozialpsychologie an der Univer-
sität Innsbruck. Promotion und Habilitation in Volkswirt-
schaftslehre. 2003-2005 C3-Professor am Max-Planck Institut 
für Ökonomik in Jena. 2005-2006 C4-Professor an der Uni-
versität zu Köln. Seit 2006 Professor für Experimentelle Wirt-
schaftsforschung an der Universität Innsbruck. Seit 2007 Teil-
zeitprofessor an der Universität Göteborg. 
 
Forschungsschwerpunkte sind die Entwicklung ökonomi-
schen Entscheidungsverhaltens von der Kindheit bis ins Er-
wachsenenalter und die Unterschiede im Entscheidungsver-
halten zwischen Individuen und Teams. Für seine bisherigen 
Arbeiten wurde Matthias Sutter unter anderem mit dem Preis 
des Fürstentums Liechtenstein für Forschung an der Universi-
tät Innsbruck (2004), mit dem Würdigungspreis des Landes 
Vorarlberg (2008) und dem Wissenschaftspreis des Landes 
Tirol (2009) ausgezeichnet. 2010 wurde er für seine For-
schungsproduktivität vom „Handelsblatt“ als drittbester Öko-
nom unter 1700 Ökonomen im deutschsprachigen Raum 
gereiht. 
 


